
 

An das 
Bundesministerium für Bildung, 
Wissenschaft und Forschung  
Abt.: II/3 Schulrechtslegistik 
Minoritenplatz 5 
1010 Wien 
 
 
per E-Mail: begutachtung@bmbwf.gv.at  
 
 

Wien, am 19. September 2022 
Zl. B,K-200/190922/HA,TS 

 
GZ: 2021-0.717.627 
 
 
Betreff: Verordnung des Bundesministers für Bildung, Wissenschaft und 
Forschung, mit der die Verordnung über die Lehrpläne der Volksschule und 
Sonderschulen, die Verordnung über die Lehrpläne für Minderheiten-
Volksschulen und für den Unterricht in Minderheitensprachen in Volksschulen 
in den Bundesländern Burgenland und Kärnten, die Verordnung über die 
Lehrpläne der Mittelschulen und die Verordnung über die Lehrpläne der 
allgemeinbildenden höheren Schulen geändert werden, Bekanntmachung der 
Lehrpläne für den Religionsunterricht 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren! 
 
Der Österreichische Gemeindebund erlaubt sich mitzuteilen, dass zu obig 

angeführtem Verordnungsentwurf folgende Stellungnahme abgegeben wird:  

Der Österreichische Gemeindebund begrüßt grundsätzlich das Vorhaben, die 

Lehrpläne in einer Weise zu überarbeiten, die den Schülerinnen und Schülern die 

vielen unterschiedlichen und komplexen Rollen als Akteure im Wirtschafts- und 

Gesellschaftsleben näherbringen soll.  

Hervorzuheben ist das Ansinnen, die Wirtschaftsbildung zu stärken, die gleichsam 

Grundlage für junge Menschen ist, sich in den vielen Facetten des Lebens 

zurechtzufinden, gleich ob als Arbeitnehmer, Unternehmer, steuerzahlende Bürger 

oder Konsumenten.  
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Die Umbenennung des Faches in „Geographie und Wirtschaftsbildung“ ist daher 

ebenso zu begrüßen, wie auch die verstärkte Aufnahme wirtschaftlicher Inhalte, die 

gerade in der heutigen komplexen und eng vernetzten Welt mehr denn je notwendig 

sind. 

Notwendig wird es sein, dass die Lehrinhalte praxisbezogen und in Anbetracht der 

Vielfältigkeit der Arbeitswelt, der Arbeitsteilung, der Spezialisierung und der 

(globalen) wirtschaftlichen Beziehungen vom Lehrpersonal auch lebenswirklich 

vermittelt werden (können). Es muss daher sichergestellt werden, dass sich die 

Lehrkräfte diese Kompetenzen und Fachkenntnisse in der Lehramtsausbildung wie 

auch in der Fort- und Weiterbildung aneignen können. 

 

 

 
Mit freundlichen Grüßen 

 
Für den Österreichischen Gemeindebund: 

 
Der Generalsekretär: Der Präsident: 

  
  

 

Dr. Walter Leiss Bgm. Mag. Alfred Riedl 
 
 
Ergeht zK an: 
Alle Landesverbände 
Die Mitglieder des Präsidiums 
Büro Brüssel 

 


